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Unterstützung,
die ankommt

Platz für 
Ihre No�zen



Wir stellen für Sie zielführende 
Informa�onen rund um das Thema 
Ausbildung bereit. 
Diese sollen Sie in die Lage versetzen, 
erfolgreich auszubilden.

Damit verfolgen wir zwei Ziele:

1. Wir koordinieren und entwickeln 
Angebote, die zu einer gelungenen 
Ausbildung beitragen. 

2. Jugendliche, denen der Eins�eg in 
den Ausbildungsmarkt erschwert 
ist, erhalten eine Chance auf eine 
betriebliche Berufsausbildung.

Unsere Ziele

Die Ausbildungssitua�on in der Region 
zeigt, dass viele Lehrstellen unbesetzt 
bleiben. 
Besonders kleine und mi�elständische 
Unternehmen 
· finden nicht immer eine geeignete 

Bewerberin, einen geeigneten 
Bewerber, 

· wollen Unterstützung bei der 
Ausbildung, 

· haben Probleme mit der/dem 
Auszubildenden,

· oder andere Schwierigkeiten 
beeinträch�gen eine erfolgreiche 
Ausbildung

Mögliche Folgen für Ihr Unternehmen:
· Unzufriedenheit auf Seiten der 

Unternehmerin / des Unternehmers 
und der/des Auszubildenden

· vorzei�ger Abbruch der Ausbildung
· Lehrstellen bleiben unbesetzt 

Dabei fehlen lediglich Informa�onen über 
passende Unterstützungsangebote, die 
zum Erfolg der Ausbildung beitragen.

Geht es Ihnen 
auch so?

Um eine passende Unterstützungsstruktur 
für Sie au�auen zu können, erfragen wir 
zunächst Ihren Bedarf: 

"Was erwarten Sie von Ihrer/Ihrem 
Auszubildenden?“

"Was ist Ihnen im Zusammenhang mit 
der Ausbildung besonders wich�g?“

„Welche Erfahrungen haben Sie mit 
Auszubildenden gemacht?“

„Wobei benö�gen Sie Unterstützung?“

Mit den entsprechenden Informa�onen 
sind Sie in der Lage bisher nicht 
gekannte Lösungswege zu finden, 
erfolgreich zu nutzen und somit 
Jugendliche mit Unterstützungsbedarf 
auszubilden. 

Was können wir 
für Sie tun?


